
Bericht des Oberbürgermeisters am 29. September 2021



• 3. August: Die Sternenkuppel

im neuen Planetarium auf dem

Holzplatz ist geschlossen.

• Spezialisten aus den USA haben

144 Aluminium-Segmente montiert.

• Größtes Planetarium Sachsen-Anhalts 

entsteht bis Sommer 2022 für

rund 21 Mio. Euro (Fluthilfe) 

• Aktuelle Visualisierungs- und Audio-

Technik machen es zu einem der 

modernsten Planetarien weltweit.

Sternenkuppel für das Planetarium



• 3. August: Eichendorff-Bank in den 

Klausbergen wird offiziell mit einem 

gemeinsamen Singen eingeweiht. 

• Stadt investiert rund 43.000 Euro 

Eigenmittel in die Restaurierung des

im Jahr 1879 errichteten Denkmals. 

• Die „Interessengemeinschaft 

Bronzeplastik Joseph von Eichendorff“ 

spendete 6.000 Euro.

• Verein „Freunde der Bau- und 

Kunstdenkmale Sachsen-Anhalt“ 

erarbeitete Restaurierungskonzept. 

Eichendorff-Bank von 1873 ist restauriert



• 27. August: Der neue Vorstand der 

Salzwirker-Brüderschaft im Thale

zu Halle absolviert traditionsgemäß 

seinen Antrittsbesuch. 

• Tobias Heinicke ist seit Juli Erster und 

Regierender Vorsteher; Rüdiger Just, 

Steffen Kohlert und Christian Frosch

sind Vorsteher. 

• Christian Frosch wird zudem zum 

„Fähnrich auf Lebenszeit“ ernannt, er tritt 

in das Amt seines verstorbenen Vaters 

Hans-Ulrich Frosch ein.

Antrittsbesuch der Salzwirker im Stadthaus



• 1. September: Stadt, Krankenhaus

St. Elisabeth & St. Barbara 

Universitätsklinikum und wollen bei 

Kindeswohlgefährdungen enger 

zusammenarbeiten.

• Im Stadthaus unterzeichnen die Partner 

einen Kooperationsvertrag.

• Inhalt: Standardisierter Austausch von 

Informationen und Zusammenarbeit 

zwischen dem Jugendamt der Stadt

und den Krankenhäusern.

Mehr Schutz für gefährdete Kinder



• 7. September: Die Stadt Halle (Saale) 

lädt die halleschen Olympia- und 

Paralympics-Teilnehmerinnen und 

-Teilnehmer sowie Trainer und Sport-

Verantwortliche zu einem 

gemeinsamen Frühstück im

Stadthaus ein.

• Zwölf hallesche Athletinnen und 

Athleten waren bei den Wettkämpfen

in Tokio aktiv.

„Sportler-Frühstück“ im Stadthaus 



• 11. September: Der „Hallesche 

Kunstpreis“ wird erstmals an eine 

Künstlergruppe verliehen: Philipp 

Kienast, Danilo Halle und Ina Treihse 

von der „Freiraumgalerie“.

• Geehrt wird das Künstlerkollektiv für 

seine Wandgestaltungen in der Stadt

• Der Preis wird vom Halleschen 

Kunstverein ausgelobt, von der Stadt 

unterstützt und ist dank der Saalespar-

kasse mit 5.000 Euro dotiert. 

Hallescher Kunstpreis für „Freiraumgalerie“



• 18. September: EinheitsEXPO zum Tag 

der Deutschen Einheit wird eröffnet.

• Länder, Verfassungsorgane des Bundes 

und die Stadt präsentieren sich.

• Einheitstag am 3. Oktober:

Gottesdienst in der Pauluskirche

(10 Uhr) und Festakt in der Georg-

Friedrich-Händel-Halle (12 Uhr) –

Liveübertragung bei ARD und ZDF.

• 3.10.: Um 15 Uhr lädt die Stadt zu einer 

Pflanzaktion in die Dölauer Heide ein.

EinheitsExpo und Einheitstag in der Stadt



• 21. September: ITEL - Deutsches Lithium-Institut 

wird in der Leipziger Straße offiziell gegründet.

• Initiative aus der Wirtschaft: GP Papenburg 

Entsorgung Ost GmbH, Rock Tech Lithium Inc. 

(Kanada) und Knauf Gips KG

• Geschäftsführer sind Prof. Ulrich Blum und

Prof. Ralf B. Wehrspohn von der MLU.

• ITEL soll die interdisziplinäre, CO2-neutrale 

Kreislaufwirtschaft für Lithium prägen. 

• Institutsgründung stärkt unsere Stadt als 

Wissenschaftsstandort. 

Itel - Deutsches Lithium Institut gegründet



• 22. September: Im Rahmen der 

Europäischen Woche der Mobilität finden 

geführte Radtouren u.a. mit dem 

Bürgermeister und ein „Autofreier Tag“ statt.

• Quartierfeste und Aktionen in verschiedenen 

Stadtteilen finden statt.

• Die Stadt wirbt für Alternativen zum

Auto gemeinsam mit Initiativen,

Vereinen und den Stadtwerken.

• Inhaber eines Fahrzeugscheins können an 

diesem Tag kostenlos Straßenbahn und Bus 

in der Stadt nutzen.

Woche der Mobilität mit autofreiem Tag 



• 24. September: GWG Halle-Neustadt 

feiert den ersten Spatenstich für den 

ersten Teilabschnitt ihres neuen 

Wohngebiets zwischen Saale und 

Böllberger Weg: 59 Wohnungen und 

fünf hochwertige Einfamilienhäuser bis 

Frühjahr 2023.

• Bis 2025 entsteht ein modernes Gebiet 

mit 300 Wohnungen sowie Einfamilien-

und Doppelhäusern zur Miete.

• GWG investiert rund 90 Millionen Euro.

GWG baut modernes Wohngebiet im Süden



• 26. September: Die 8. Jüdischen 

Kulturtage Halle und die 1. Jüdischen 

Kulturtage Sachsen-Anhalts werden auf 

dem Jerusalemer Platz eröffnet.

• Kulturtage finden im Herbst 2021 sowie 

im Frühjahr 2022 statt.

• Zahlreiche Veranstaltungen und Aktionen;

unter anderem „Meschugge“ - Jüdisches 

Festival für Kinder und Jugendliche sowie  

ein Austausch von Studierenden der Burg 

Giebichenstein und aus Jerusalem.

26. September: Jüdisches Leben in Halle 



• 26. September: Herzlicher Dank an 

alle ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfer für ihre Unterstützung der 

Bundestagswahl.

• Das amtliches Endergebnis der Wahl 

für den Wahlkreis 72 wird am 

Donnerstag, 30. September, 14 Uhr,

durch den Kreiswahlausschuss in

der Wolfgang-Borchert-Straße 75 in

Halle-Neustadt bekanntgegeben. 

Dank an Wahlhelferinnen und Wahlhelfer



• 29. September: Mit 125 Angeboten

ist der September der 

veranstaltungsreichste Monat des 

städtischen Kulturförderprogramms.

• Insgesamt sind 234 Veranstaltungen bei 

„Sommer im Quartier“ angemeldet.

• Noch bis zum 31. Oktober bieten 

Kulturschaffende Veranstaltungen an.

• Finanzierung: 500.000 Euro von der 

Kulturstiftung des Bundes sowie 

125.000 Euro Eigenmittel.

„Sommer im Quartier“



• 29. September: Neuinfektionen in der Stadt am heutigen Tag: 7

• Infizierte in der Stadt am heutigen Tag: 197

• 7-Tage-Inzidenz je 100.000 Einwohner: 25,97

(Höchststand am 12. Januar 2021: 335,97)

• Im Krankenhaus behandelte Hallenser: 9

Intensivbehandlungen: 0

• Wir beklagen 358 Tote: 234 mit dem Virus, 124 am Virus gestorben.

• Gesamtsumme der Infizierten: 12.433; Anzahl der Geheilten: 11.878

• Impf-Fortschritt: Bislang geimpft: 162.445 Personen (1. Impfung);

157.224 Personen (2. Impfung); 3.491 (3. Impfung)

• Impfquote: 68,1 % (1. Impfung), 65,9 % (vollständiger Impfschutz),

Aktuelle Corona-Situation


